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Informationen zur Tagung des Landesvorstandes am 14.01.2017 in Rostock  

 
Geschlossene Sitzung zu Personalfragen 

Nach der Sichtung der eingegangenen Bewerbungsunterlagen für die Stelle der/des 
Landesgeschäftsführers/in verständigt sich der Landesvorstand zum weiteren Umgang und 
beschließt: 
Der Landesvorstand in Gänze führt die Bewerbungsgespräche mit allen Bewerber_innen am 
18.02.2017 auf seiner nächsten regulären Sitzung. Dazu wird die Betriebsrätin eingeladen. Nach 
Anhörung aller Bewerber_innen wird auf dieser Sitzung die Berufung einer/es 
Landesgeschäftsführers/in für die Dauer der aktuellen Wahlperiode – inkl. Übergangs- bzw. möglicher 
Übergabefristen – und somit bis zum 31.01.2018, vorgenommen. 
Für den Fall, dass kein/e Bewerber/in für die Stelle der/des Landesgeschäftsführers/in eine 
Mehrheit im Landesvorstand bekommt, hat der geschäftsführende Landesvorstand eine 
Übergangslösung bis zur nächsten Vorstandswahl vorzuschlagen. Eine dritte Stellenausschreibung soll 
nicht erfolgen. 
 
Satzungsänderungen/ Landesparteitag am 29. April 2017 

Zum Thema Änderungsvorschläge zur Landessatzung der Partei DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern 
berät der Landesvorstand mit Kay Kröger über die von ihm eingebrachten Vorschläge sowie weitere 
Vorschläge von Landesvorstandsmitgliedern. 
Die beschlossenen Änderungsvorschläge, welche als Anträge an den Landesparteitag am 29. April 
2017 gestellt werden, finden sich zusammengefasst im Anhang. 
 
Strategiedebatte / Regionalkonferenzen 

Björn Griese und Gudrun Pach berichten von den bisherigen Regionalkonferenzen am 7. Januar in 
Sievershagen (LRO) und am 13. Januar Rostock (HRO/LRO). Nach der Kurzvorstellung der Thesen der 
fünf Themenbereiche wurde im Plenum eine erste Diskussion geführt. Im Kreisverband LRO soll die 
Diskussion auch in den Basisorganisationen vertieft werden. Der Kreisverband (Hansestadt) Rostock 
unterbreitet seinen Mitgliedern das Angebot, die Diskussion in fünf gesonderten Foren zu führen. 
Die weiteren Termine in der Strategiedebatte sind: 20. Januar Schwerin (LUP/SN/NWM), 28. Januar 
Demen (LUP/NWM/LRO), 25. Februar Anklam (PUR), 4. März Stralsund (VR), 11. März Neustrelitz 
(MSE)  
Alle Zuarbeiten sollen bitte der Landesgeschäftsstelle bis zum 15. März vorliegen. 
 

Vorbereitung  Bundestagswahl 

Björn Griese informiert kurz über den Stand der Aufstellung der Direktkandidat_innen in den 
Bundestagswahlkreisen. Am 12. Januar wurde Kerstin Kassner auf einer Vertreter_innenversammlung 
im Wahlkreis 15 (Vorpommern-Rügen - Vorpommern-Greifswald I) in Stralsund zur Direktkandidatin 
gewählt. Am 13. Januar bestimmte die Mitgliederversammlung im Bundestagswahlkreis 14 (Rostock – 
Landkreis Rostock II) in Rostock Dietmar Bartsch zum Direktkandidaten. 
Die weiteren Termine für die Nominierungsveranstaltungen sind: 20. Januar, WK 12, Schwerin; 23. 
Januar, WK 16, Anklam; 28. Januar, WK 13, Demen, 10. Januar, WK 17, Waren/Müritz 
 
Zudem berichtet Björn Griese über die Tagung des Bundeswahlbüros am 12. Januar und informiert, 
dass das Landeswahlbüro am 31. Januar zu seiner konstituierenden Sitzung zusammen kommt. 
 
 
 
 
 



Bzgl. der Arbeitsgruppe „Listenvorschlag“ des Landesausschusses wird folgender Beschluss gefasst: 
 

1. Der Landesvorstand beruft den stellv. Landesvorsitzenden André Walther, aus der „AG 
Listenvorschlag“ ab.  

2. Der Landesvorstand beruft die stellv. Landesvorsitzende, Jeannine Rösler, in die „AG 
Listenvorschlag“. 

 
Konzept zur Sozialberatung der LINKEN ----- zweite Verständigung 

Anschließend an die Sitzung des Landesvorstandes am 10.12.2016 und der ersten Befassung mit dem 
Thema Sozialberatungen in Mecklenburg-Vorpommern erfolgte die Abfrage der bisherigen Angebote 
und der Bedarfe in den Regionen. 
Die Rückmeldungen zeigten, dass bereits ein umfangreiches Beratungsangebot in Büros der LINKEN 
durch Mitglieder, Sympathisanten oder auch Vereine stattfindet. Teilweise finden auch Beratungen 
durch linke Berater_innen in Räumen von Partnern oder Gemeinden statt. Dennoch gibt es regional 
große Unterschiede bei den Angeboten. Insbesondere in ländlichen Regionen werden die Angebote 
gut angenommen, was auf einen hohen Bedarf schließen lässt. 
Nun müssen die Vorbereitungen getroffenen werden, das Angebot landesweit auszuweiten – weitere 
Kooperationspartner und Räumlichkeiten zu finden, als auch den Fortbildungsbedarf zu bestimmen 
und eine Vernetzung in einem landesweiten Treffen der Beteiligten herbeizuführen. Auch die 
Erstellung/Überarbeitung von Beratungsmaterialien soll erfolgen. 
Die LAG Soziales wir gebeten, sich federführend in die weitere Verfolgung des Projekts einzubringen. 
 
Aktuell-Politisch 

Aus der Landtagsfraktion berichtet Simone Oldenburg. Die Klausur der Fraktion am 4./5. Januar 
2017 in Banzkow befasste sich mit der Untersetzung des Kernthemas „soziale Gerechtigkeit“. In Form 
eines World Cafés wurden zahlreiche Ideen zur Vertiefung in den einzelnen Politikbereichen 
gesammelt. Die Ergebnisse sollen in einer Broschüre zusammengefasst werden, welche am 20. 
Februar, dem Tag der sozialen Gerechtigkeit, vorgestellt werden. Simone empfiehlt das World Café 
auch als geeignetes Instrument für Parteiveranstaltungen, z.B. eine Wahlwerkstatt. Der gemeinsame 
Neujahrsempfang von Fraktion und Landespartei am 4. Januar war gut besucht und fand eine gute 
mediale Widerspiegelung. 
Des Weiteren ist eine Volksinitiative gegen Armut in M-V in Vorbereitung. Auch mehrere Partner, u.a. 
aus dem Netzwerk gegen Kinderarmut in M-V, sind angesprochen, als Mitinitiatoren zu fungieren. 
Außerdem erstellt die Fraktion derzeit eine Art Referent_innnenpool der MdL, um politischen Partnern 
Angebote zu machen, auf ihren Veranstaltungen zu bestimmten Themen aufzutreten. 
Weiter skizziert Simone die Idee eines Magazins, welches der Landesverband herausgeben könnte. 
Dazu sollen Angebote eingeholt werden und Eckdaten (Format, Auflage, …) konkretisiert werden. 
Anschließend berichtet die Fraktionsvorsitzende über die, von der AfD beantragte, Sondersitzung des 
Landtages zum Thema Sicherheit und Mahnwache der LINKE, welche davor auf der Schlossbrücke in 
Schwerin stattfand. 
In naher Zukunft stehen u.a. die Themen Novelle des Finanzausgleichsgesetzes  und 
Einwanderung/Asyl an. 
 
Finanzen/Sonstiges 

Der Landesvorstand beschließt die vorliegende Abrechnung der Wahlkampfkosten des Jahres 2016 
sowie den Finanzplan für die Vertreter_innenversammlung zur Aufstellung der Landesliste zur 
Bundestagswahl am 18. März in Gägelow bei Wismar. 
 
Die nächste Tagung des Landesvorstandes findet am 18. Februar in Schwerin statt. 
Ausführliche Informationen und weitere Termine im Internet unter www.die-linke-mv.de. 
 


